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Das Institut für Romanistik und das Institut franco-allemand de Rostock laden ein:

Institut für Romanistik

Institut für Romanistik

Deutsch-französischer 
Studierenden-Workshop
mit Studierenden der Sorbonne Université
Paris, in französischer Sprache 

Exploration urbaine, enquête de terrain 
et sciences sociales : comment 
travailler sur les traces de la RDA ? 

Anmeldung (begrenzte Teilnehmerzahl!) 
per Email an joris.lehnert@uni-rostock.de

Universitätshauptgebäude, SR 217 | 15-17 Uhr

Nicolas Offenstadt ist 
französischer Historiker und war 
zwischen 2016 und 2017 Gastprofessor 
an der Europa-Universität Viadrina 
(Frankfurt/Oder). Sein jüngst 
erschienenes Buch zu den Spuren der 
DDR im heutigen Deutschland (Le Pays 
disparu, Stock 2018) erreichte in 
Frankreich ein großes mediales Echo. In 
Rostock wirkte er an der Ausstellung im 
Kröpeliner Tor zum Matrosen-Denkmal 
am Kabutzenhof mit.    

Öffentlicher 
Vortrag

AUF DEN SPUREN DER DDR:
DAS VERSCHWUNDENE LAND?

(in deutscher Sprache)

und anschließendes Gespräch mit 
Winfried Sträter (Deutschlandfunk Kultur)

Nicolas Offenstadt 
Universität Paris I Panthéon-Sorbonne Vortrag & Workshop

15. April 2019, 19 Uhr | Universitätshauptgebäude, HS 218
Eintritt frei
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